
                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

Eine Idee und gute Zusammenarbeit 

“Etwas schaffen das bleibt!” Das war das Motto unter dem das Team mit 
Philipp Christel, Wencke Wendlandt, Laura Holzapfel, Bennet Schwoon, Leonie 
Deisel, Margot Mezger, Christina Piegger, Anna Lazareva und Heike Temmel 
einen Spielplatz gebaut haben. Nur vier Wochen lagen zwischen der ersten 
Idee und der Fertigstellung der Schaukel und Wippe. 

Die Freude der Kinder ist riesengroß und sie sagen allen Beteiligten herzlich 
Danke!  
         
(Newsletter 1/2014)    

15. Januar – 19. April |  Projekt „Spielplatz 1“  

21. Mai – 16. August |  Projekt „Spielplatz 2“  

Die Volontäre der 2. Schulzeit setzten dieses Projekt fort und gestalteten den 

zweiten Teil des Spielplatzes. Nach mehreren Tagen harter Arbeit war das Werk 
vollbracht. Auch für diese Aktion bedanken wir uns bei allen Spendern, deren 
Gelder für das Klettergerüst eingesetzt wurden und somit auch die heimische 
Wirtschaft unterstützten.  So wurde ein Traum wahr, von dem Projektleiterin 
Marianne Izaaks sagt: „Was du dir erträumen kannst, das kannst du auch 
erreichen – Im Fokus unserer Arbeit werden stets die Kinder stehen, denn 

sie sind die Zukunft unserer Nation.“  

(Newsletter 2/2014)  

 

 

Nach meinem letzten Projektaufenthalt als Kontaktperson für UNCSO im 

August und September 2012 ließ mich der Wunsch nicht mehr los, für die 
40 Projektkinder einen ABC=Teppich als Lernhilfe anzuschaffen. Zum Glück 
waren die Personen, ohne die der Teppich immer ein Wunsch geblieben 
wäre, von der Idee genauso begeistert wie ich. Meine Tochter Britta nahm 

sich die Zeit und entwarf die Motive und Claudia von Hase, die zusammen 
mit ihrem Mann Hans die namibische Farm Kiripotib mit einer Weberei 
besitzt, hat es möglich gemacht, dass aus einer Idee Wirklichkeit werden 
konnte. Unter den fachkundlichen Händen von Johannes, vom Weberteam 
auf Kiripotib, entstand schließlich mit großem Talent und jahrelanger 
Erfahrung Stück für Stück ein wunderschöner Teppich. 

Die Übergabe an Marianne und „ihre“ Projektkinder war nun im April 
dieses Jahres und wir hoffen auf rege Nutzung und Begeisterung damit 
sich der Einsatz für einen kleinen Schritt in eine bessere Zukunft gelohnt 

hat. 

 

Besuch von Ingrid und August Pfannkuchen bei  

Projektleiterin Marianne und ein Teppich für die Kinder 

'UNCSO‘ Jubiläums – Newsletter   2014   



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                

 

 

 

 

 

 

Tauziehen ohne Tau  

ist für die die die UNCSO = Kinder eine 

beliebte sportliche Aktivität! Seit einiger 
Zeit gibt es nun ein Seil für diesen 
Wettkampfsport – wie man sieht, muss 
aber noch ein bisschen geübt werden. 
Mannschaftssportarten wie auch das 
Fußballspiel sind eine tolle Möglichkeit, 
um mit der Gruppe ein bestimmtes Ziel 

zu erreichen. 

2004 : 2014  Usakos Needy Children Support Organization    

 
Am 04. August wurde Mariannes Geburtstag von allen Kindern und den 
Praktikanten der zweiten Schulzeit Alessa, Anne=Marie, Benedikt, 
Christian, Laura, Lea, Mara, Martina, Melanie, Pauline und Sophie 

gebührend gefeiert.  

 
 

 



   

        

           

 

 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

   

      

 

Mit Mariannes Hilfe und den Spenden =eigens 

für diesen Zweck= konnte in der dritten 
Schulzeit der letzte Teil des Außenbereichs in 
Angriff genommen und fertig gestellt werden. 

Zur Freude von Groß und Klein beendeten 

Sara, Anne, Antonia, Carolin, Sophie, 

Inger, Marion und Katharina das Projekt 

„Spielplatz“. 

Sie bemühten sich in Ihren Familien um 
Spenden und bauten Hand in Hand ein 
Häuschen mit Rutsche, Klimmstange und 

Klettermöglichkeiten. Natürlich durfte auch 
die Tellerschaukel für die Kleinen nicht fehlen.
  

 

Marianne Izaaks und Auntie Lena  
blicken auf zehn erfolgreiche Jahre  

und eine gute Zusammenarbeit zurück! 

Zehn Jahre UNCSO  

Eine Zeit des Aufbaus,  der 2004 mit Mariannes 
eigeninitiiertem, sozialem Engagement seinen 
Anfang nahm. Eine Zeit, in der sich Marianne  
durch ständige  Präsenz und der zutiefst ehrlichen 
Bereitschaft zu helfen ein großes Vertrauen 
aufgebaut hat. Eine Zeit, in der auch Lena schon 
die Initiative  unterstützte und zu einer ständigen 
Begleiterin wurde. Eine Zeit, in der Jahre später, 
durch die Gründung einer lokalen Organisation ein 
professioneller Weg beschritten werden konnte 
und die ersten Praktikanten zur Unterstützung der 
Bildung für die Kinder kamen. Eine Zeit, in der es 
galt immer wieder auch die Niederschläge zu 
meistern. Eine Zeit, die von kraftvollem Handeln 
und einer zukunftsweisenden Zuversicht 

gekennzeichnet war und ist. 

Zum Wohl der Kinder wünschen wir Marianne 

Izaaks, mit ihrem unermüdlichen Einsatz, 
weiterhin gutes Gelingen und eine erfolgreiche, 

glückliche Zukunft! 

 

 

03.September – 25. November | Projekt „Spielplatz 3“ 



    

        

 

 

 

     

 

      

 

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hausbau / Volontäre berichten…  

Eines Abends fand ein tragisches Ereignis bei unserer Center=Köchin und ihrer 
Familie statt. Durch eine Gasexplosion brannte nicht nur ihre ganze Hütte ab, 

sondern sie verloren auch ihr jüngstes Familienmitglied. Ihr ganzer Besitz war 
dem Feuer zum Opfer gefallen und daher war es für uns keine Frage, ihnen 
ein neues Zuhause zu schenken. Durch Spendengelder war es uns 

ermöglicht, direkt mit der Planung für eine neue Hütte zu beginnen und die 
Materialien zu besorgen. Es benötigte nur drei Arbeitstage, um einen 
Wohnraum für die Frau und ihre drei Kinder zu errichten. Nach der 

Beschaffung von einigen Haushaltsgegenständen konnte die Familie einziehen 
und mit einer Sorge weniger in die Zukunft blicken. Gegen Ende des Terms 
ließen wir dann noch zwei weitere Häuser für die Familie von Melody und die 
von Bibi und Aletha bauen. Melodys Familie war aus ihrer Hütte, die der 

Mutter von Elisabeth und Desi gehört, hinausgeschmissen worden und hatte 

somit keinen Schlafplatz. 

Keine Frage, im Focus steht immer die essentielle Bildungsförderung, für die sich alle Freiwilligen großartig 
einsetzen.  Doch in der letzten Schulzeit konnten die Volontäre auch außerhalb der Projektbetreuung die 
Bedürftigkeit der Kinder hautnah miterleben! In ihren Familien, soweit sie noch intakt sind und bei ihren 
Betreuungspersonen, deren funktionierende Gemeinschaft ebenso zu einer gesunden Entwicklung der Kinder 

beiträgt. 

                      

       

Alethas und Bibis Familie lebte 
mit 5 Personen in einer extrem 
kleinen Wellblechhütte, wo alle 
drei Kinder auf dem Boden 

schlafen mussten. Also wurden 
eine knallrote und eine leuchtend 

blaue Hütte für die Familien 
errichtet. Melody, Bibi und Aletha 
bekamen jeweils noch ein Bett 
mit Matratze dazu. Es war sehr 

schön für uns, wie sehr sich die 
Kinder über ihr neues zu Hause 

freuten! 

Preisverleihung in der Schule 

Im Oktober fanden die alljährigen Prizegivings 
der Erongosig und Elifas Goseb Primary School 
statt, an denen auch die UNCSO Kinder wieder 
erfolgreich teilnahmen. Im festlichen Rahmen 
wurden die Klassen=, Jahrgangs= und 
Fächerbesten geehrt.  

Interessiert, wie in jedem Jahr, konnten die 
Volontäre die Auszeichnungen der Schüler für 
ihre schulischen und sportlichen Leistungen 
verfolgen. Sie freuten sich sehr über die 
erfolgreiche Teilnahme von Pomwene, Selma, 
Natasha, Andreas, Chriszelda und Frieda. Ein 
traditionelles Rahmenprogramm mit Tänzen 

und Gesängen der Schüler faszinierte alle. 
 



 

 

 

 

 

                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Usakos Heritage Day 

 

Freudig erwarteten die Kinder schon den lang 
angekündigten Heritage Day, der dieses Jahr 
in Usakos stattgefunden hat. Auntie Lena 

und Marianne hatten dort ihren eigenen 

Stand, an welchem sie einerseits die 

selbst genähten Taschen von Auntie Lena 

verkauft haben und Marianne mit Essen 
einen Ausgleich geschaffen hat. Neben den 
vielen verschiedenen Ständen, hatte der 
Heritage Day auch eine Kleinigkeit für die 
Kinder parat: eine Hüpfburg. Die Volontäre 
händigten den Kindern ein kleines 
Taschengeld aus, damit diese das Fest 

genießen konnten. 

• 1.Namibia:Stammtisch | Bodensee: Gemeinsamkeiten verbinden Menschen = Ein 
freundliches, unkompliziertes Miteinander im Kreis von sieben Personen mit den 
unterschiedlichsten Biographien und Motivationen, doch allen ist die Liebe zu Namibia 
und der damit verbundene Wunsch, sich mit gleichgesinnten Menschen auszutauschen, 
gemein. 

• Neue Flyer von Herrn Bernd Schuler: xxdesignpartner.de – Stuttgart. Leonie 
Schuler nahm 2009 am Projekt teil und schrieb in ihrem Erfahrungsbericht: “Meine Zeit 
in Usakos bei ‚UNCSO‘ war eine der besten und wichtigsten Erfahrungen in meinem 
Leben. Ich sehe die Usakos Needy Children Support Organization als ein wichtiges und 
sehr wertvolles Programm und ich hoffe, dass es noch viele Jahre diese Unterstützung 
für die Kinder gibt, die diesen Aufwand mehr als wert sind.“ Seit dieser Zeit unterstützt 
uns Familie Schuler. 

• Seit 2010 bekommen wir auch Hilfe von Laura Kasparek‘s Eltern aus Heidelberg. 
• Old:Tablers | Ravensburg: Die großzügige Spende der Old=Tabler Ravensburg zeigt, 

dass sie sich vom Konzept der ‘UNCSO’ überzeugen ließen, was uns sehr freut! 
• “Hand in Hand” | Gospelkonzert am Bodensee: In Kooperation mit der 

Schlosskirche/Friedrichshafen und der Schlosskirche/Tettnang. Im Pressebericht für die 
Schwäbische Zeitung heißt es: “Ein berührender Abend, der lange nachklingen wird!” 

• Mini:WM mit Margot Mezger und dem TSV Eriskirch | Bodensee: Als 
leidenschaftliche, ehrenamtliche Fußballtrainerin konnte Margot Mezger im 
Januar/Februar 2014 mit schweren Koffern, die mit Trikotsätzen, Bällen und sonstigem 
Zubehör gefüllt waren, ihre Reise nach Namibia antreten. Zurück am Bodensee 
unterstützte sie uns mit einer Mini=WM. 

• Familienfest | Rheinbach: Sophia Fassbender hat sich während der zweiten Schulzeit 
mit großem Engagement für UNCSO eingesetzt. Zurück in Deutschland berichtete 
Sophia ihrer Familie von ihren Erfahrungen. Ein geplante Fest wurde daraufhin für einen 
Spendenaufruf zu Gunsten ‘UNCSO’ genutzt.  

• Laura Sittart | Spenden statt Geschenke: Für die Kinder in Hakhaseb sind alle 
Volontäre, wie Marianne Izaaks sagt: ‘Golden Eggs‘! Aber auch die Praktikanten sind 
überglücklich, dass ihr vielfältiges Engagement von jedem der 40 Projektkinder 
dankbarer nicht aufgenommen werden kann.  Auch Laura berichtete mit Erfolg über 
Ihre  Erlebnisse in Usakos.  

• Christian Wilken und Melanie Fuchs | Musikschulfest in Greifswald: Christian 
nutzte die Gelegenheit beim Musikschul – Schülerfest, um seine Schüler und 
Angehörige auf ‚UNCSO‘ aufmerksam zu machen.  
 
 
 

Kurznachrichten 

(Newsletter 3/2014)   



 

 

 

 

 

 

 

 

Hand in Hand möchten wir allen 

Praktikanten für Ihren unermüdlichen Einsatz 

und allen Unterstützern für ihr Vertrauen 

von ganzem Herzen DANKE sagen! 

Ihre Marianne Izaaks und Ingrid Pfannkuchen 

• den Volontären! 
• allen Freunden und Familien der Volontäre 
• der DNG (Deutsch=Namibische Gesellschaft e.V.) 
• Ute und Steffen Götze (Kleiderspenden) 
• Nicola und Freunde (Kleiderspenden) 
• Sophia Fassbender und Leyla Kirikniki (Betten und die Bettwäsche für drei 

unserer Center=Kinder) 
• Jana Merkelbach und Familie (Innenausstattung für Petras neues Haus) 
• Karl=Heinz Krug (Unterstützung beim Hausbau) 
• Herr Metzger (Ries Apotheke in Nördlingen für Sachspende) 
• PAS Dr. Hammerl GmbH & CO. KG in Nördlingen  

• Danuta Stekla (Sachspenden) 

Spenden und Unterstützungen kamen auch von: 

Deutsch=Namibische Gesellschaft e.V. 
Sudetenlandstraße 18 
D=37085 Göttingen 
 
Telefon/Fax/: 
Tel.: 05 51 / 7 07 67 81 
Fax: 05 51 / 7 07 67 82 

IBAN:  
DE 42 3008 0000 0211 3508 11 
BIC DRESDEFF300 
Bank: Commerzbank AG 
Verwendungszweck: Projektname [UNCSO/Usakos] 

Spendenquittungen für Spenden über 200€ werden nur über die 
DNG e.V. ausgestellt. Deshalb bitten wir darum, in diesem Fall 
eine E=Mail mit Ihren Kontaktdaten an die DNG oder an Ingrid 
Pfannkuchen zu senden. Dadurch ist es uns möglich, Ihnen eine 
Zuwendungsbescheinigung auszustellen. Danke! 

E=Mail DNGe.V.: buero@dngev.de 
E=Mail Ingrid Pfannkuchen: ipfannkuchen@web.de 

 

 

UNCSO / Usakos 

First National Bank; Branch Karibib 
Branch code: 281073 
Account no. 62124732258 
SWIFT;BIC: FIRNNANX   

Für weitere Informatinen kontaktieren Sie bitte 
Marianne Izaaks (Namibia) oder  
Ingrid Pfannkuchen (Deutschland). 

www.uncso.org 
 
www.dngev.de 
 
www.praktikum=namibia.de 

Spendenkonten 

 


